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Liebe Eltern, liebe Padagoginnen!

Klima- und Umweltschutz, sowie damit eng verbundene  der einen wichtigen Stellenwert. Denn sie sind es, die in
Themen wie Mobilitat, Energie, Ernahrung und Land- den kommenden Jahren durch ihr Verhalten und ihren
wirtschaft stellen interessante und gleichzeitig wich-  Lebensstil Uber die Zukunft unserer Erde entscheiden
tige Bereiche im Umgang und in der Arbeit mit Kindern  werden. Dabei nehmen Eltern gemeinsam mit Padago-
dar. Durch eine bewusste Auseinandersetzung mit un-  glnnen eine wichtige Vorbildfunktion fir jedes einzelne
serer Umwelt und unserem Klima lernen Kinder diese  Kind ein.

zu schatzen und in weiterer Folge zu schiitzen. Damit

kann nicht friih genug begonnen werden. Bereits in der  Das Klima-Malheft bietet Malspaf3 und Tipps zum Klima-
frihen Kindheit wird das spatere Verhalten gepragt. Bei  schutz fiir Klein & Grof3. Diese sollen helfen, spielerisch

der Planung und Gestaltung unserer Zukunft haben Kin-  mit Umwelt- und Klimaschutz vertraut zu werden.

o
LJ Bitte vorlesen oder mit den Kindern Q So ist es richtig! >< Bitte vermeiden!

gemeinsam durchlesen!

Das Klima-Malheft unterstiitzt dabei, Kindern die herausfordernden Themen Umwelt- und Klimaschutz in

origineller Weise naher zu bringen.

Viel Spaf3 beim Vorlesen und Unterstiitzen!



Hal e Kind

Unsere Erde ist ein herrlich schoner Platz, auf den wir
gut aufpassen und den wir hegen und pflegen missen,
um unsere wunderbare Umwelt zu erhalten. Wisst ihr

eigentlich, was das Wort ,Umwelt” be-

deutet? - Baume, Wiesen, Walder,

Berge, Fliusse, Meere, Blumen,

Menschen, Tiere, .... all das gehort
zu unserer Umwelt und zu unserem
farbenprachtigen Lebensraum!

Um diesen zu bewahren, missen wir im
Einklang mit der Natur leben, die uns Nah-
rung bietet und uns am Leben halt. Und das
ist ganz einfach, wenn man nur weif3, was gut
und was schlecht fir unsere Erde ist.

Seid ihr dabei, wenn es darum geht, unsere wunderbare

Welt und das Klima zu schiitzen?

Um die Umwelt und das Klima zu schitzen, kannst du
jeden Tag viele Dinge tun - zu Hause, im Freien, im Kin-
dergarten oder in der Schule! Was genau zu tun ist - das
findest du auf den Malseiten. Schnapp dir Buntstifte und

los geht’s mit dem Ausmalen der Klimaschutz-Tipps!

Deine Eltern oder altere Geschwister konnen dir vor-
lesen, was auf dem gelben Merkzettel steht. Rot durch-
gestrichen bedeutet, dass du diese Dinge vermeiden
solltest, die griine Lupe zeigt noch mal an, wie es richtig
ist.
1 Bitte lesen! Wenn du noch nicht lesen kannst,

bitte Erwachsene oder altere Geschwister, dass
sie dir vorlesen.

q So ist es richtig!

Bitte vermeiden!



Aber was bedeutet nun eigentlich das Wort , Klima” und

was ist der Unterschied zum ,Wetter”?

Fangen wir mit dem Wetter an, das ist einfach und du
kennst das. Es kann die Sonne scheinen, regnen, schnei-
en oder hageln. An manchen Tagen ist es windig oder
stirmisch, an anderen Tagen wieder nicht. An einigen
Orten gibt es ein Gewitter, aber nicht Uberall und schon
gar nicht Uberall gleichzeitig. Das Wetter andert sich
also haufig, sogar wahrend eines Tages kann das Wet-
ter ofters wechseln. Und es kann von Ort zu Ort unter-
schiedlich sein. Im Unterschied dazu ist das Klima be-
standig. Es ist Giber einen langen Zeitraum immer gleich.
Vom Klima hangt es ab, wo bestimmte Pflanzen und Tie-
re leben konnen. Es gibt Tiere und Pflanzen, die immer
Warme oder Kalte brauchen. Denk z.B. daran, wo Pal-
men wachsen oder wo Eisbaren leben.

Das Klima in Osterreich heift ,geméaBigtes Klima". Zu

unserem Klima gehdren die vier Jahreszeiten Frihling,

Sommer, Herbst und Winter. Im Winter ist es viel kalter
als im Sommer.

So, jetzt wei3t du, was das Klima ist. In den Zeichnungen
hat sich das Wort B@&U M& versteckt.

Du kannst die Buchstaben beim Ausmalen der Bilder
entdecken. Suche die Buchstaben und male sie bunt an!
Und dann gibt’s noch Postkarten zum Rausnehmen im
Malheft! Male die Karten bunt aus und schicke die Klima-
schutz-Tipps an deine Grofeltern, an eine Tante oder
einen Onkel oder an eine liebe Freundin/ einen Freund!

Spannende Malideen warten auf dich!

AuBerdem verrat dir der Obst- und Gemuse - Saisonka-
lender, wann du in Osterreich welches Obst und Gemiise
ernten kannst! Obst und Gemise welches im Herbst
geerntet wird ist fir eine langere Lagerung optimal ge-
eignet. Bei Obst sollte darauf geachtet werden, dass es

keine Druckstellen aufweist.

Viel Spafl beim Malen und Entdecken!



AbLull vermeiden

Viele Dinge Kann man wieder
verwenden, anstatt wegzu-
werfen! AuRerdem Kannst du
unnétige Verpackung vermeiden,
zum Beispiel beim Essen.
Hast du Ideen wie das geht?
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S+olltasche stat+
Plas+iksacke|

Schon beim Einkaufen Kannst
du Abfadll vermeiden! In vielen
Geschdften bekommt man
beim Einkaufen Plastik-
sackerl. Diese hdufen sich

und produzieren viel Plastik-
moll. Einen Einkaufskorb oder
eine coole Stofftasche Kann man
immer wieder verwenden! Wie

d schaut deine Stofftasche aus?
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|Z¢3.-oml und saisonal!

Viele Obst- und Gemisesorten missen
rund um die Welt reisen, um bei uns im
Geschaft zu landen. In der warmen Jahres-
zeit Kann viel frisches Obst und Gemise
aus der ndheren Umgebung geerntet
werden. Die Transportwege sind somit
Kirzer und Treibstoffe fur Lastwdgen,
Schiffe und Flugzeuge werden eingespart!
Obst und Gemise welches im Herbst
geerntet wird ist fUr eine ldngere Lagerung
optimal geeignet. Bei Obst sollte darauf
geachtet werden, dass es Keine Druck-

\ stellen aufweist.
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Was fdllt dir zu regionalem Obst und Gemise ein?
Lass mal sehen und zeichne Késtliche Gemise- und Obstsorten, die aus Osterreich Kommen!

-

Gemalt von:
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Gemuse s+ cool

Es muss nicht immer Wurst und
Fleisch sein, denn die Produktion
dieser Nahrungsmittel verursacht
sehr viel CO2 Ausstol!

GemUse und Getreide sind besser
fir das Klima und stecken auch
voller Energie.

Wie wdr’s zum Beispiel mit einer
Gemisepizza?
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Wohin mi+ dem Mll7
AbLull +rennen und

rcc\’cc.’n!
Du Kannst Glas, Altpapier, Plas-
tikflaschen, Metall und Biomill

getrennt sammeln - und dann ab
damit in die dafur vorgesehenen
Mulitonnen! Die Materialien kén-
nen so wieder verwertet werden
und missen nicht ganz neu erzeugt
werden! Das spart Energie und
Ressourcen!
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Tauschen stat+ kavlen!

Wenn du mit Gerdten, Spielsachen
und Kleidung sorgsam umgehst,
bleiben sie ldnger funktionsfdhig.
Organisiert doch in der Schule
einmal einen Tauschbasar - dlles
was du nicht mehr brauchst Kannst
du dort anbieten und mit anderen
Kindern tauschen. Das macht Spaf®
und in den Fabriken muss nicht dlles
neu erzeugt werden!
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Schlav jckoclﬂ-l—.’
-
’ Der Wasserkocher bringt
.:./ das Wasser schneller zum
Kochen und spart somit
—> Energie!

Oder: Deckel drauf beim
Kochen. So wird das Essen
schneller warm und ver-
braucht weniger Energie.
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Herrlich e~Lischend!

Leitungswasser ist ein super Durst-
lsscher. Und wenns mal sifer sein
soll kannst du Wasser mit Frucht-
sirup ausprobieren.

Das spart Getrénkeverpackungen,
denn aus einem Liter Fruchtsirup
Kannst du mindestens 20 Glaser
Saft mischen! Und beim Mineral-
wasser nicht vergessen:
Mehrweg- statt Einwegflaschen!
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Ecnfaclﬂ clever!

Die Jausenbox Kannst du
jeden Tag neu mit Essen
befullen. Damit sparst du
Verpackung, zum Beispiel
Alutolie und Plastiksackerl!
Und es geht so einfachl
Auerdem gibt es diese
bereits in coolen Designs!
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Bio und Lair!

Einige Gutesiegel verraten dir, welche s
Lebensmittel unter biologischen und /
oder fairen Bedingungen produziert
wurden. Wie wdre es zum Beispiel
mit fair gehandelter Schokolade,
Kakao oder Bananen? Biologische
Milchprodukte und Obst schmecken
auch Kastlich! Kennst du noch andere
Bio-Gitesiegel? Sammle sie und
Klebe sie zu den Produkten.

.

FAIRTRADE




—\
Schal+ mal ab!

Wenn es draufben hell ist brauchst
du Kein Kunstliches Licht. Du
Kannst einfach deine Vorhdnge zur
Seite schieben und Sonnenlicht in
dein Zimmer lassen. Lass das Licht
nur brennen, wenn du es brauchst.
Ansonsten nicht vergessen:

Licht abdrehen! Damit sparst du
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Encrjicfrcsscr! .’! \

Schau dich mal gemeinsam mit

deinen Eltern zu Hause um: Viele — |
Gerdte verbrauchen Strom, obwohl \
sie ausgeschaltet sind. Das nennt

man Standby-Betrieb. Du Kannst
Energie sparen, wenn du die Gerdte
ganz ausschaltest oder aussteckst.
Dafir hilft dir auch eine Stecker-
leiste mit Hauptschalter. Einfach
Schalter ausschalten. Das spart

%uw Geld.




@\

Duschen stat++ Baden!

Beim Duschen verbrauchst du
weniger (Warm-)Wasser dls
beim Baden.

Gleichzeitig sparst du Energie,
weil weniger Wasser erwdrmt
werden muss.

Und: es reicht eine Kleine Menge
Seife um sauber zu werden.
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Wassc.r‘ STOPP

Wassersparen beim Zdhne-
putzen? Kein Problem fur dich,
wenn du wdhrenddessen das
Wasser abdrehst!

Kontrollier auch ob die
Wasserhdhne richtig zugedreht
sind. Tropfende Wasserhdhne
sind Wasserverschwender.
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Gute LoCH!

Stolluften (vier bis zehn Minuten
mehrmals tdglich, nach Jahreszeit
auch ldnger) mit weit gesffneten

Fenstern ist sinnvoller als Kippen!
Beim Kippen wdhrend der Heiz-

periode wird unnétig Energie nach
draufen abgefihrt!
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Trocknen aul der Lecine )

Wadschetrockner verbrauchen
viel Strom. Besser: Die Wdsche
auf dem Wdschestdnder oder
der Wascheleine aufhdngen und
luttrocknen lassen!

Im Garten, auf dem Balkon
oder im Keller gibt es gute
MéglichKeiten zum Trocknen
der Wdsche.




Flo++ unterweas

Im Zug, in der U-Bahn, in der
Strafenbahn oder im Autobus
Kénnen viele Menschen gleich-
zeitig mitfahren und Kommen
schnell ans Ziel. \Wenn weniger
Autos fahren werden weniger
Abgase ausgestofen!

~




Wie Kannst du dich noch umweltfreundlich fortbewegen?
Fdllt dir etwas ein? Sicherlich Kennst du tolle Fortbewegungsmittel, die gar Keine Abgase ausstofben! Los geht's!

-

Gemalt von:
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Z-cichnen ; ober schlad!

Du Kannst dein Papier vorne und
hinten bemalen. AuRerdem:
Umweltschutz- und Recyclingpapier
verwenden. Das spart nicht nur
Energie sondern schont auch die
Bdume, aus denen Papier gemacht
wird. Die tragen wiederum zum
Klimaschutz bei, indem sie Kohlen-
dioxid aus der Luft aufnehmen.
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Saisoneler E~ntekalender Lo Obs+ und Gemise

Obs+/Gemuse

Janner

Feber

Narz

April

Mai

Juni

Auqust

September

Ok+ober

November

Dezember

A»Pfcl

Bcrncn

Ef‘éb¢¢f‘¢ﬂ

G G

Himbggrc.n

K92
&7
k4

¢ &

Kirschen

k4
&

Marillen

Weinteravben

Zw¢+sclﬂj¢n

Brokkol '

Karo++en

E-daplel

Kol‘l’f‘abi

Pa’Pr‘ika

K¢Ji¢schcn

Salat

Porodeiser

Zwiebel

o1 @€l e

RGrenfle Puoesels

cRQreufioe § <ff

PR es ooy
eRGren) o ¥




N







	Mein Klima-Malheft
	Frühling Sommer Herbst Winter
	Liebe Eltern, liebe PädagogInnen!
	Hallo liebe Kinder!
	Abfall vermeiden
	Stofftasche statt Plastiksackerl
	Regional und saisonal!
	Deine Idee
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